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Moritz Clausen vom 
Landschaftspark Binntal und 
Viola Anthamatten vom 
Naturpark Pfyn-Finges 
freuen sich über die Spende. 

Moritz Clausen (32) und Viola Anthamat-
ten (50) sind im Grossen Garten in Ernen 
und blicken sich begeistert um. Neben 
ihnen wachsen Pflanzen und Blumen al-
ler Art, Gemüse in verschiedenen For-
men und Farben. In der Luft tummeln 
sich Schmetterlinge und Hummeln, am 
Boden lassen sich «Goldgüegjini» nicht 
aus der Ruhe bringen. 

«Diesen Gemeinschaftsgarten gibt es 
schon seit Jahrzehnten – er ist an einer 
ausgezeichneten Lage. Auch wir vom 
Landschaftspark Binntal bewirtschaften 
ein sogenanntes ‹Fach› und bieten Gäs-
ten und Einheimischen so ein nieder-
schwelliges Angebot, sich miteinander 
im Garten zu engagieren», erklärt Clau-
sen, der Geschäftsführer im Land-
schaftspark Binntal ist. 

Dankbar für die Unterstützung 
Damit solche und viele andere Projekte 
auch weiterhin eine Zukunft haben, sind 
der Landschaftspark Binntal wie auch 
der Naturpark Pfyn-Finges immer wie-
der auf finanzielle Unterstützung ange-
wiesen. «Wir können dadurch innovative 
Ideen in vielen Bereichen voranbringen 
und die enkeltaugliche Entwicklung un-
serer Regionen unterstützen», sagt Viola 
Anthamatten, Vize-Direktorin des Na-
turparks Pfyn-Finges. Dementspre-
chend gross ist bei beiden die Freude da-
rüber, dass die Coop-Kundinnen und 
-Kunden am «Tag der guten Tat» gross-
zügig gespendet haben – und die Pärke 
der Region nun je 4000 Franken entge-
gennehmen dürfen. «Das ist für uns ein 
wertvoller Beitrag und wir sind sehr 
dankbar darüber», so Moritz Clausen.

Während das Geld im Naturpark 
Pfyn-Finges in Natureinsätze und die Be-
wirtschaftung der Schulgärten fliesst, 

setzt der Landschaftspark Binntal auf 
ökologische Siedlungsaufwertung sowie 
die Umweltbildung. «Der Kern des ers-
ten Projektes ist es, Biodiversität im 
Siedlungsraum zu fördern. Das heisst, 
Blumenrasen wird ausgesät, oder He-
cken und Sträucher werden gepflanzt. 
Beim Freizeitangebot ‹Park- und Mini-
füchse› bieten wir Kindern und Jugend-
lichen die Möglichkeit, den Park zu ent-
decken und sie so für die Natur und die 
Umwelt zu sensibilisieren», sagt Clau-
sen.  Auch für Anthamatten ist klar, dass 
mit der Spende der Coop-Kundschaft 
viel erreicht werden kann. 

Bei den Kleinsten anfangen
«Gärten sind Walliser Kulturgut und ein 
Stück unserer Identität. Sie sind ein 
wertvolles Werkzeug für die Umweltbil-
dung. Besonders in den Schulgärten 
können wir nachhaltig sensibilisieren. 
Die Schulkinder gestalten gemeinsam 
einen Garten, übernehmen Verantwor-
tung dafür und lernen spielerisch wich-
tige Kreisläufe kennen. Das steigert auch 
ihre Sozialkompetenz», so Anthamat-
ten. Die Begeisterung aller Beteiligten zu 
spüren – egal wo und bei welchem Pro-
jekt – sei motivierend.

Und so setzen sich die Verantwortli-
chen des Naturparks Pfyn-Finges und des 
Landschaftsparks Binntal immer wieder 
aufs Neue für spannende und lehrreiche 
Projekte ein. Projekte, die die einmalige 
Natur- und Kulturlandschaft zeigen sol-
len – und solche, die etwas bewegen. «Da-
bei profitieren wir sehr stark voneinan-
der – wir sind eine Pärke-Familie», sagt 
Anthamatten. Und da kann Clausen nur 
zustimmen – denn das Zusammengehö-
rigkeitsgefühl beginnt schon im Grossen 
Garten in Ernen. ○

Innovative 
Ideen

Am diesjährigen «Tag der guten Tat» hatte die Coop-Kundschaft die 
Möglichkeit, für den Naturpark Pfyn-Finges und den Landschaftspark Binntal zu spenden. 

Der Erlös von je 4000 Franken fliesst nun in spannende Projekte.
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LEUK-STADT

	www.operetteleuk.ch

Die Operette Leuk ist zurück
Am 12. August 2022 ist es so 
weit: Die Freilicht-Operette 
Leuk feiert – aufgrund der 
Corona-Pandemie mit zwei 
Jahren Verspätung – die Pre-
miere. Die 60 Mitglieder des 
Operettenchors, die 40 Musi-
kerinnen und Musiker, die 
über 10 Solisten und die zahl-
reichen Statisten geben das 
Stück «Im Weissen Rössl» 
zum Besten. Schauplatz der 
Operette ist ein Hotel in 
Österreich – in der Hauptsai-
son gibt es viel zu tun und 
dann ist da noch eine unerwi-
derte Liebe. Aufgeführt wird 
das Stück vom 12. bis am  
27. August 2022 heuer erst-
mals auf dem Hauptplatz von 
Leuk-Stadt. Die bestehenden 
Gebäude und Restaurants 
werden als natürliche Kulisse 
in die Handlung involviert. 
Das Publikum darf mit der 
einen oder anderen Überra-
schung rechnen. Spannung 
und beste Unterhaltung sind 
garantiert. � KS 

Coop unterstützt die Operette 
Leuk als Orchestersponsor 
und verlost 4 x 2 Tickets für 
die Premiere «Im Weissen 
Rössl» vom 12. August 2022, 
20.30 Uhr, Hauptplatz 
Leuk-Stadt.
Teilnahmemöglichkeit: 
www.coopzeitung.ch/winwa 
Teilnahmeschluss: 
8. August 2022, 16 Uhr 
Teilnahmebedingungen: 
Siehe Impressum Seite 5. 
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